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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

14.06.1993 

Geschäftszahl 

91/10/0136 

Rechtssatz 

Können durch einen Schotterbezug aus der geplanten Deponie Schwerfuhrwerkskilometer in nennenswertem 
Umfang vermieden werden, liegt dies im öffentlichen Interesse an der Einsparung von Treibstoff, der 
Verminderung der Straßenabnützung, der Lärmvermeidung sowie der Hintanhaltung umweltschädlicher 
Emissionen. Ob und in welchem Ausmaß bei Realisierung des Deponieprojektes tatsächlich 
Schwerfuhrwerkstransporte eingespart werden können, bzw daß keine öffentlichen Interessen für die Errichtung 
einer Schotterdeponie sprechen, hat die belangte Behörde konkret darzutun. 


